
Rückblicke und Dank

Gottes Segen
Liebe Gemeinde, schon wieder ist ein 
bewegtes Jahr beinahe zu Ende. Gemein-
sam haben wir gearbeitet und Kirchen-
steuern bezahlt. Danke dafür. Dank 
diesen Steuern konnten wir gemeinsam 
feiern, essen, schwere Zeiten durchste-
hen und gemeinsam trauern. Wir konn-
ten helfen, Menschen ermutigen, trös-
ten und Wege durch unser Leben finden. 
Das Evangelium trägt unsere Arbei t, und 
wir wollen, dass auch Sie davon profitie-
ren können. Darum freut es uns, wenn 
Sie den Weg zu uns finde n, und falls 
nicht, wünschen wir Ihnen alles Gute. 

Aber für alle gilt: Der Segen Gottes sei 
um Sie herum und geleite Sie sicher im 
neuen Jahr. Die Tür unserer Kirche steht 
offen für alle; wir freuen uns auch im 
neuen Jahr auf viele Begegnungen unter 
dem Dach von Gottes Haus. IHRE KIRCH-
GEMEINDE UND DER KIRCHGEMEINDERAT

Merci vielmal 
fürs Erntedankfest
Ein schöner Gottesdienst mit bewegender 
Musik von der Lobpreisband unter der 
Leitung von Cécile Göbel sowie begeister-
ten Menschen, die gemeinsam essen und 
dabei mit ihrer Spende Gutes tun: Der 
Claro -Fair Trade -Weltladen Hägendorf 
und  die Budget- und Schuldenberatung 
Aargau-Solothurn danken es herzlich. Die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
und  die ehrenamtlichen Helfer, welche 
sich eingesetzt haben, sowie die Jungs-
char, der Verein Nöis Land und auch das 
Wetter sorgten für ein tolles Ergebnis. 
MARTIN GÖBEL

Kirche Kunterbunt  

Nach einer kurzen Planungsphase mit 
einem motivierten Tea m durften wir im 
letzten Jahr zweimal Kirche Kunterbunt 
ausprobieren. Die letzte war am Refor-
mationssonntag,  an dem die Aussage der 
Bibel im Zentrum stand, dass Gottes Wort 
süsser ist als Honig. Passend zum Thema 
besuchte uns ein Imker, welcher uns sehr 
vieles über die einheimischen Bienen 
erzählen konnte. Wir durften Honig 
degustieren und lebendige Bienen im 
Bienenstock beobachten. Anschliessend 
trafen wir uns zu einem kurzen Gottes-
dienst in der Kirche und genossen als 
Abschluss im Saal eine leckere Buchsta-
bensuppe. Im neuen Jahr geht es mit der 
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Egerkingen, Fulenbach, Gunzgen, Härkingen, Neuendorf, Niederbuchsiten, Oberbuchsiten, Wolfwil

Altersstube – Daten 26

Wir treffen uns in der Regel am 
 ersten Montag im Monat von 14.30 
bis 16.30 Uhr in der ref. Kirche in 
Egerkingen. Unser Programm: Sin-
gen, Andacht, gemütliches Beisam-
mensein, Zvieri. Zusätzlich gibt es 
einen Vortrag, einen Film oder wir 
spielen Lotto. Im Sommer und  im 
Herbst ist je ein Ausflug geplant. 
Sie sind eingeladen – das Alters-
stube-Team freut sich auf Ihr Kom-
men. Informationen bei Silvia 
Riedi, 062  398 02 74.  SILVIA RIEDI
5. Januar, 2. Februar, 2. März, 13. April, 
4. Mai, 1. Juni (Reise), 24. August 
(im Sunnepark), 21. September (kleiner 
Ausflug), 2. November, 7. Dezembe r

Allianzgebetswoche

Die Allianzgebetswoche findet 
auch diesen Januar statt und lädt 
zu Begegnungen und Gebeten ein. 
Das diesjährige Them a «Gott ist 
treu » begleitet alle Veranstaltun-
gen. Den Auftakt bildet der Eröff-
nungsgottesdienst mit Kinderpro-
gramm am Sonntag, 11. Januar, um 
10.30 Uhr in der ref. Kirche Balsthal. 
Im Verlauf der Woche gibt es 
weitere Veranstaltungen, deren 
Übersicht auf unserer  Website zu 
finden ist. Besonders empfehlen 
wir die Worship Night am Freitag, 
16. Januar, 19 Uhr in unserer Kirche 
in Egerkingen.  KRISTOF SUHAI

Ökumenischer 
Gottesdienst
Pastoralraum Gäu  «Ein Leib und 
ein Geist» nach Epheser 4,  4 wird 
dieses Jahr das Thema der ökume-
nischen Gebetswoche zur Einheit 
der Christen lauten. Wir feiern wie-
der mit dem Pastoralraum Gäu 
einen gemeinsamen Gottesdienst, 
diesmal in Fulenbach. Dabei wird 
uns wieder der Projektchor unter 
Leitung von Cécile Göbel begleiten. 
Herzliche Einladung am 25. Januar, 
10.30 Uhr, in die reformierte Kirche 
in Fulenbach!  MARTIN GÖBEL

Schneeweekend 
im Melchtal
Der Winter ruft – und wir folgen 
ihm! Vom 27. Februar bis am 1. März 
laden wir Klein und Gross, Jung 
und Alt, gemütliche Spaziergänge-

rinnen und rasante Pistenflitzer, 
Spielefans und Gipfelstürmer 
herzlich zu unserem Schneeweek-
end im Melchtal ein. Weitere Infor-
mationen gibt es bei Sozialdiako-
nin i . A. Andrea Lowiner. Anmelden 
kann man sich bis am 8. Februar. 
Es gibt noch freie Plätze.
ANDREA LOWINER

Fulenbach

Gottesdienste
Donnerstag, 1. Januar
10 Uhr, Neujahrsgottesdienst mit 
Pfarrer M. Göbel. Musik: C. Göbel. 
Kollekte: Frauenhaus Aarau-Solothurn. 
Anschliessend Zmorge
Sonntag, 11. Januar
10 Uhr, Gottesdienst mit Sozialdiakonin 
T. Haldimann. Musik: M. Jörg. 
Kollekte: SOS-Kinderdorf Schweiz
Sonntag, 25. Januar
10.30 Uhr, ökumenische Woche der 
Einheit. Ökumenischer Gottesdienst mit 
Pfarrer M. Göbel. Musik: C. Göbel. 
Kollekte: Projekt «Gebetswoche für die 
Einheit». Anschliessend Apéro

Gäu

Gottesdienste
Sonntag, 1. Januar
10 Uhr, Neujahrszmorge mit Input,
mit Pfarrer Kristóf Suhai
Sonntag, 4. Januar
10 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl 
in Egerkingen mit Pfarrer Martin Göbel, 
anschliessend Kirchenkaffee
Sonntag, 11. Januar
10.30 Uhr, Allianz gottesdienst in 
der reformierten Kirche Balsthal mit 
Kinderprogramm, mit Pfarrer 
Kristóf Suhai und Pfarrpersonen der 
Allianzgemeinden am Jurasüdfuss
Freitag, 16. Januar
19 Uhr, Allianz-Worship-Night mit 
Pfarrer Kristóf Suhai und Enjoy-Band
Sonntag, 18. Januar
10 Uhr, Gottesdienst mit Sozialdiakonin 
i . A. A. Lowiner, anschl. Kirchenkaffee

Egerkingen, Sunnepark
Freitag, 9. Januar
10.15 Uhr, Gottesdienst 
mit Pfarrer Martin Göbel
Freitag, 23. Januar
10.15 Uhr, Gottesdienst 
mit Pfarrer Martin Göbel

Wolfwil,
Kirchgemeindezentrum

Sonntag, 4. Januar
10 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Pfarrer Kristof Suhai

Weitere Anlässe
Neujahrszmorge. Donnerstag, 
1. Januar, 10 Uhr, Kirche Egerkingen
Altersstube. Montag, 5. Januar und 
2. Februar, 14.30 Uhr, Kirche Egerkingen
The Chosen. Mittwoch, 7., 14., 21. und 
28 Januar, 19 Uhr, Saal reformierte 
Kirche Egerkingen
Abendgebet. Dienstag, 6. Januar , 
19 Uhr, Kirche Egerkingen
Bibelkaffee. Freitag, 9. und 23. Januar, 
14 Uhr, Sitzungszimmer Kirche 
Egerkingen
Jungschar. Samstag, 10., 24. Januar, 
14 Uhr, gemäss separatem Programm
Projektchor. Montag, 12., 19 Januar, 
20 Uhr; Samstag, 24. Januar, 10 Uhr, 
kath. Kirche Härkingen (Raum Oase) 
und Sonntag, 26. Januar, 9.30 Uhr, 
Einsingen ref. Kirche Fulenbach

Kontakt
Amtswochen:
1. bis 17. Januar:   
Pfarrer Martin Göbel
18. Januar bis 14. Februar:
Pfarrer Kristóf Suhai
Hausbesuche
Gerne kommen wir Sie besuchen. 
Melden Sie sich einfach bei einer 
der untenstehenden Adressen
Sekretariat 
Alexandra Lindenberger, 
062 398 11 60
sekretariat@ref-egerkingen.ch, 
(Mo–Do, jeweils 8 –12 Uhr)
Pfarramt
Martin Göbel, 076 337 01 27, 
martin.goebel@ref-egerkingen.ch
Kristóf Suhai, 078 348 04 91, 
kristof.suhai@ref-egerkingen.ch
Sozialdiakonie 
Tabea Haldimann, 077 438 32 26, 
tabea.haldimann@ref-egerkingen.ch
Christine Steiner, 079 425 66 73, 
christine.steiner@ref-egerkingen.ch

Gottesdienste
Donnerstag, 1. Januar 
10 Uhr, Timotheus-Zentrum:
 Neujahrsgottesdienst mit Apéro, 
Pfarrerin Mirjam Wagner, Musik: 
Raouf Mamedov, Aline Schnepp, 
Cello – Ziehung eines Bibelverses 
fürs Jahr
Sonntag, 4. Januar 
10 Uhr, Timotheus-Zentrum: 
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrerin Elisabeth Grözinger, 
Musik: Raouf Momedov
Freitag, 9. Januar 
15 Uhr, Alters- und Pflegeheim 
Wollmatt: reformierter Gottesdienst 
mit Abendmahl, Pfarrerin Mirjam 
Wagner, Musik: Raouf Mamedov 
Sonntag, 11. Januar
10 Uhr, Timotheus-Zentrum: 
Gottesdienst mit Pfarrerin Mirjam 
Wagner, Musik: Raouf Momedov
Sonntag, 18. Januar  
9.15 Uhr, katholische Kirche Hochwald:
ökumenischer Gottesdienst zur Einheit 

der Christen, mit Pfarrerin Mirjam 
Wagner, Diakon Wolfgang Müller
10.45 Uhr, katholische Kirche Dornach:
ökumenischer Gottesdienst zur 
Einheit der Christen, mit Pfarrerin 
Mirjam Wagner, Diakon Wolfgang Müller
Sonntag, 25. Januar 
10 Uhr, Timotheus-Zentrum: Gottes-
dienst mit Pfarrerin Elisabeth Grözinger, 
Musik: Raouf Momedov

Weitere Anlässe
Smart-Kaffee für Senioren. 
15 Uhr, Donnerstag, 15. Januar, im 
Gemeinschaftssaal Timotheus-Zentrum, 
haben Sie generell Fragen zu Ihrem 
Handy oder Tablet? Bei einem kosten-
losen Kaffee und einen Stück Kuchen 
dürfen Sie gerne die Fragen stellen
Mittagsclub Dornach für Senioren. 
12 Uhr, am Donnerstag, 8., 15., 22. und 
29. Januar, im Pfarreisaal der katho-
lischen Kirche Dornach, Essen mit 

alkoholfre iem Getränk e: Fr. 18.–, mit 
Wei n: Fr. 19.–, Anmeldung: 077 439 77 19
Senioren-Mittagstisch in Hochwald. 
12 Uhr, am Donnerstag, 8. Januar, 
 im Hobelträff, Essen inkl. Mineralwasser 
und Kaffe e: Fr. 15.–, Bier und Wein 
können günstig bezogen werden. 
Anmeldung: 061 751 24 81

Kontakt
Reformierte Kirchgemeinde 
Dornach-Gempen-Hochwald
Pfarramt:
Pfarrerin Mirjam Wagner, 061 701 29 11
Sekretariat: 061 701 29 42 
sekretariat@refkirchedornach.ch
Öffnungszeiten: 
Di–Fr, 8.30–11.30 Uhr, Mi, 14–16 Uhr
Kinde r- und Jugendtreff:  vakant
Kirchgemeindehaus Dornach:
Gempenring 18, 4143 Dornach

Agenda

Dornach-Gempen-Hochwald

ref-egerkingen.ch
ref-fulenbach.ch

refkirchedornach.ch

Jahreslosung: Offenbarung 21, 5

«Gott spricht: Siehe, 
ich mache alles neu!»

Träumen auch Sie manchmal von 
einem Neuanfang, einer zweiten 
Chance? Wie wäre das, wenn man das 
Leben nochmals neu beginnen und 
alles besser machen könnte?

Gott will uns einen solchen Neuanfang 
schenken. In der bewussten Hinwen-
dung zu Jesus Christus haben viele 
Menschen das in ihrem Leben schon 
erfahren. Aber das ist gleichsam nur ein 
Vorgeschmack von dem, was die Jahres-
losung meint. Sie spricht von einem 
Neuanfang für die ganze Welt, das ganze 
Universum, die ganze Schöpfung. 
Denn wenn Gott «alles» sagt, meint er 
«alles»! Die Offenbarung spricht in 
Kapitel 21–22 davon, dass Gott einen 
ganzen neuen Himmel und eine ganze 
neue Erde schaffen wird. Dort wird «der 
Tod nicht mehr sein, noch Leid noch 
Geschrei noch Schmerz wird mehr sein; 
denn das Erste ist vergangen» (Offen-

barung 21, 4). Eine zweite Chance also 
für die ganze Welt, in der Gott selbst 
dann so unmittelbar nahe und gegen-
wärtig ist, dass sein Frieden, sein 
Heil und sein Segen alles andere über-
strahlen. Die Erinnerung an das ver lore n 
gegangene Paradies klingt ein wenig an, 
aber dieser Neuanfang ist noch viel 
grösser, schöner und herrlicher. Und 
weil alles Böse und Schlechte nun schon 
hinter uns liegt, wird dieser neue 
Zustand sich nun nicht mehr ändern 
und bis in alle Ewigkeit andauern. Wer, 
wie oben gesagt, sich Jesus Christus 
zugewendet hat, muss sich nicht mehr 
fragen: Was kommt nach dem Tod? 
Wo werden wir sein? Wie soll das gehen? 
Wir haben das feste Versprechen Gottes 
auf diesen totalen Neuanfang. Und wer 
darauf baut, den  dürfen die Hoffnung 
und  die Freude darauf heute schon 
prägen und begleite n in all den Stürmen 
und Lasten dieser Tage!  MARTIN GÖBEL

Kirche Kunterbunt weite r, und es sind vier 
kunterbunte Anlässe für Menschen jeden 
Alters geplant. Der erste davon wird am 
Sonntag, 8. März, stattfinden. 
CHRISTINE STEINER

Eine «Zeitreise» 
der besonderen Art
Am 14. November fand die Schweizer 
Erzählnacht in der reformierten Kirche in 
Fulenbach statt. In diesem Jahr durften 
wir mit Bähram Alagheband – bekannt als 
Journalist regionaler und nationaler 
Medien  – eine «Zeitreise» durch die ein-
heimische Insektenwelt erleben. Mit ein-
drücklichen Insektenbildern und den 
Geschichten, die dahinterstecken, führte 
er das Publikum mit seiner besonderen 
Art, getreu  seinem Leitsatz «Ein Bild ist 
nur so gut wie die Geschichte, die dahin-
tersteckt» durch den kurzweiligen Abend. 
Immer wieder bezog er das Publikum bei 
seinen Ausführungen mit ein. Mit jeder 
Spezies kamen erstaunliche Fakten zum 
Vorschein.

Mit einem Koffer voller Exponate 
brachte er sehr viel Anschauungsmaterial 
mit. Auf besonderes Interesse stiessen 
invasive Insekten und die Frage, was bei 
einer Entdeckung beachtet werden sollte. 
Im Anschluss wurde den circa 100 Besu-
chenden ein Apéro serviert. Die Besucher 
waren sich einig, dass die einheimische 
Insektenwelt sehr viel zu bieten hat und 
sich genaues Hinschauen mehr als nur 
lohnt. Eine gelungene «Zeitreise» für 
Gross und Klein.  FRITZ ERB

  


